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Dienstag, 31.3.42. Bischof Rohracher: Wie es mit dem Hirtenbrief gegangen
sei. Reist bald nach Wien und bringt dorthin Meldung. Bleibt aber nicht zu
Tisch.

Sorella. „Nur um etwas abzugeben“ - Alkohol, Cognac. - Kostbare Sachen -
Hatte die Briefe noch nicht gelesen.

Fräulein Zinkl: Auf dem Weg zu ihrem Bruder. Einiges diktiert statt Brief.
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